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Einwöchige Exkursion in der Kulturgeographie  
Sommersemester 2026 

 

Schweiz und Liechtenstein 
 

Vorbereitungsseminar: Blockveranstaltung (Termin folgt) 
 

6-tägige Exkursion im Zeitraum 8.-13. September 2026 

 
Inhalt und Zielsetzung 
Liechtenstein ist einer der acht sogenannten Zwergstaaten in Europa. Mit nur knapp 40.000 Einwohner:innen 
(2023) ist das Fürstentum institutionell eng mit der Schweiz verbunden. So haben Liechtenstein und die Schweiz 
u.a. eine gemeinsame Währung, Liechtenstein richtet sein Bildungssystem an der Schweiz aus und auch die 
Versorgung im Notfall wird mit der Schweiz koordiniert. Notfälle werden in der Alpenregion zunehmend vom 
Klimawandel verursacht, wie der Bergsturz 2025 in Blatten (CH) oder der Murgang 2024 in Brienz (CH) zeigen. 
Die Schweiz und Liechtenstein müssen daher Anpassungsmaßnahmen treffen, um sich vor Auswirkungen der 
Erderwärmung zu schützen.  
Im Rahmen des Vorbereitungsseminars und der Exkursion widmen wir uns aus einer kultur- und politisch-
geographischen Perspektive der Schweiz und Liechtenstein mit den folgenden Fragestellungen (Änderungen 
vorbehalten): Welchen Einfluss hat der Klimawandel auf Siedlungsstrukturen, Infrastruktur und Gesellschaft in 
der Schweiz und Liechtenstein? Wie können oder müssen beide Länder für Anpassungsmaßnahmen 
kooperieren? Welchen Einfluss haben die unterschiedlichen politischen Kulturen beider Länder? 
 
Zielgruppe 
Die Veranstaltung richtet sich an Studierende im Bachelor, Fächerübergreifenden Bachelor (Erstfach Geographie) 
und Master Lehramt an Gymnasien (Zweitfach Geographie). Bei den Studierenden des Bachelorstudiengangs 
Geographie ist ein enger inhaltlicher Bezug zum Vertiefungsstudium vorgesehen. Falls es mehr Bewerbungen als 
Plätze gibt, wird deshalb diese Gruppe bei der Auswahl bevorzugt. Ein Vorziehen der Veranstaltung durch FüBa 
mit Zweitfach Geographie ist nicht möglich. Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 20 beschränkt. Ggf. werden die 
Plätze nach Studienfortschritt vergeben. 
 
Eingangsvoraussetzungen 
Das Modul „Grundlagen der Kulturgeographie“ muss zum Zeitpunkt der Anmeldung (März 2026) abgeschlossen 
sein. Empfohlenes Fachsemester: 4. Semester. 
 
Leistungsanforderungen: 
Das Modul (insgesamt 5 LP) beinhaltet Studienleistungen im Seminar und auf der Exkursion. 
 
Anmeldung und Seminartermine: 
Die vorläufige Anmeldung erfolgt per Beitritt in Stud.IP vom 16.03. ab 12:00 Uhr bis 22.03.2026 um 23:59 Uhr. 
Die Auswahl der Teilnehmenden erfolgt anschließend in Absprache mit der wirtschaftsgeographischen Exkursion. 
Die verbindliche Teilnehmendenliste (+ ggf. Warteliste) wird bis 07.04.2026 per Stud.IP bekanntgegeben. 
 
Eine verbindliche Vorbesprechung findet zu Beginn der Vorlesungszeit statt und wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. Bei kurzfristigem Rücktritt müssen die entstehenden Kosten getragen werden. 
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